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Sehr geehrte Eltern,  

Ihre Meinung ist gefragt! Die Stadt Georgsmarienhütte führt eine große Schul-

befragung an den Schulen in Georgsmarienhütte durch. Dazu werden sowohl 

Eltern als auch die Schülerinnen und Schüler befragt. IHRE ehrliche Meinung ist 

hierfür sehr wichtig, da es um die Zukunft der Schulen und Schulstrukturen in 

der Stadt Georgsmarienhütte geht. Da es (noch) keine Daten aus Sicht der El-

tern zur Schulzufriedenheit oder auch Wünschen gibt, sind wir ganz besonders 

auf IHRE Meinung und Mitwirkung angewiesen. Es gibt bei dem Fragebogen 

kein Richtig oder Falsch, es kommt nur auf Ihre ganz persönliche Sichtweise an. 

Sie werden über die Ergebnisse der Befragung selbstverständlich informiert. 

Die Befragung ist anonym und freiwillig. Wir erheben zwar zu Beginn des Fra-

gebogens einige Daten zu Ihrer Person, die Daten werden jedoch so ausgewer-

tet und dargestellt, dass diese auf Sie als Eltern oder auf Ihre Kinder nicht zu-

rückzuführen sind. Und wenn Sie Fragen nicht beantworten wollen oder kön-

nen, ist das völlig in Ordnung, dann lassen Sie sie einfach aus. Das Ausfüllen des 

Fragebogens dauert etwa 10 Minuten. Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 

 

 

 

 

 

Die Verantwortung dieser Befragung obliegt der Stadt Georgsmarienhütte. Bei Fragen erreichen Sie uns unter: Info@georgsmarienhuette.de  
Wissenschaftliche Beratung und Begleitung: Dr. Marina Granzow, Sozialarbeitswissenschaftlerin (M.A.) Hochschule Osnabrück 

 

  

mailto:Info@georgsmarienhuette.de
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Als erstes geht es um ein paar Informationen zu Ihrer Person. 
Z1. Wer füllt den Fragebogen aus? 

1 Vater  2  Mutter  3  beide Elternteile      4 andere*r Sorgeberechtigte*r 

Z2. Ordnen Sie sich bitte einer Altersklasse zu (Falls beide Elternteile ausfüllen, ggf. zwei Kreuze)

1  bis inkl. 30 Jahre  2 31 – inkl. 40 Jahre   3   41 – inkl. 50 Jahre  4 51 Jahre und älter 

Z3.  In welchem Stadtteil wohnen Sie?  

1  Alt-Georgsmarienhütte 
4  Harderberg 

2  Holsten-Mündrup 
5   Holzhausen 

3   Kloster Oesede 
6   Oesede (inkl. Dröper)

7  wir wohnen außerhalb von Georgsmarienhütte und unser Kind besucht eine Schule in GMH 

Z4) Welche weiterführende Schule besucht Ihr Kind? 

1 Gymnasium Oesede    2 Sophie-Scholl-Schule (Hauptschule)   
3 Realschule Georgsmarienhütte   4 Comeniusschule  
5  wir wohnen in GMH und unser Kind besucht eine Schule außerhalb von GMH  

Z6)  Welche Klassenstufe besucht Ihr Kind derzeit? 

1 5./ 6. Klasse   2 7./ 8. Klasse   3 9./ 10. Klasse 

C1) Haben Sie noch weitere Kinder, die aktuell eine (Grund)Schule in GMH besuchen? Wenn ja, wie viele? 

 ______ Kind(er)  

C2): Wie zufrieden sind Sie im Großen und Ganzen mit der weiterführenden Schule Ihres Kindes? 

überhaupt nicht zufrieden eher nicht so zufrieden neutral eher  zufrieden sehr zufrieden 

1 2 3 4 5 
 

C3): Wie zufrieden sind Sie im Großen und Ganzen mit den Möglichkeiten der Schulen, die Ihnen in Georgs-
marienhütte, zur Verfügung standen/ stehen für die weiterführende Schullaufbahn Ihres Kindes? 

überhaupt nicht zufrieden eher nicht so zufrieden neutral eher  zufrieden sehr zufrieden 

1 2 3 4 5 
 

C4a) Ich hätte mir damals folgende andere Schulform der weiterführenden Schule für mein Kind in GMHütte 

gewünscht  ____________________________________ 
 
Z7. Welche Schulform(en) haben Sie als Elternteil besucht und welchen höchsten Schulabschluss erlangt? 
(Falls beide Elternteile ausfüllen, bitte zwei Kreuze)  

Z7.a) Mein höchster Bildungs- bzw. Berufsabschluss 
1 Hauptschulabschluss  2 Realschulabschluss  3  Fachhochschulreife  4 Abitur          
5 abgeschlossene Berufsausbildung  6 Meister*in/ Techniker*in  7  Hochschulabschluss  

Z7.b) Ich habe selbst folgende Schulform(en) besucht (mehrfaches Antworten möglich):
1  Gymnasium  
3  Hauptschule 
5  Realschule  

2  Oberschule 
4   Integrative/ Kooperative Gesamtschule 
6   Sonderpädagogische Schule/ Förderschule

Z7) Wie schätzen Sie Ihr Wissen bezüglich der unterschiedlichen Schulsysteme/ Schulformen ein? 

Ich habe Wissen über Anforderungen, Inhalte und Struktur von: kein bis wenig Wissen etwas Wissen viel Wissen 
3-gliedriges Schulsystem (Hauptschule, Realschule, Gymnasium) 1 2 3 
Förderschulen/ Sonderpädagogischen Schulen 1 2 3 
Integrative/ Kooperative Gesamtschule 1 2 3 
Oberschule 1 2 3 
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Nun geht es um ein paar Informationen zur der damaligen Schulwahl der weiterführenden Schule.  
B1)  Welche Gründe haben Sie ALS ELTERN damals als wichtig empfunden, sich für die jetzige Schule zu entschei-

den?  

 
C1.b) Die Entscheidung für die jetzige Schulform/ Schule für unser Kind zu treffen, ist uns... 
1 schwer gefallen. 2 leicht gefallen. 3 weder/ noch. 
 

C1.c) Ich/ Wir habe/n mich/uns hinsichtlich der Schullaufbahn gut beraten gefühlt. 
1 überhaupt nicht 2 eher nicht 3 weder noch.   4 eher gut 5 sehr gut 
 

C3.a Was ich zur Zufriedenheit der aktuellen Schulstruktur in GMHütte und zum Thema Schule an sich sonst  

noch zu sagen habe:_____________________________________________________________________  

!!!ELTERN, deren Kinder außerhalb von Georgsmarienhütte zur Schule gehen, beenden an dieser Stelle die Befra-
gung, da sich die kommenden Fragen nur noch auf die aktuelle Situation von Eltern mit Kindern die in GMH zur 

Schule gehen beziehen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!! 

  

   Gar nicht 
wichtig 

Kaum 
wichtig 

Eher 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Kann ich 
nicht sagen 

B1.a Unsere persönliche Einschätzung zur Schulleistung unseres 
Kindes (gymnasiales, Real- oder Hauptschulniveau). 

1 2 3 4 9 

B1.b Unsere persönliche Einschätzung zum Schulumfeld (Klas-
sengröße, Beziehung und Kommunikation zu den Leh-
rer*innen). 

1 2 3 4 9 

B1.c Die Einschätzungen/ Empfehlungen aus der Grundschule. 1 2 3 4 9 
B1.d Elterninformationsabende, Tag der Offenen Tür dieser 

Schule. 
1 2 3 4 9 

B1.e Der Austausch mit anderen Eltern. 1 2 3 4 9 

B1.f Die Anbindung an die Schule (z.B. Busanbindung, Fahrrad-
weg, kurze gute Strecke). 

     

B1.g Die Schule liegt auf meinem/ unserem Arbeitsweg und war/ 
ist für unsere Zeitplanung gut zu vereinbaren. 

1 2 3 4 9 

B1.h Dass die Schule Nachmittagsangebote/offene Ganztagsan-
gebote angeboten (z.B.  Hausaufgabenhilfe/ -betreuung) 
hat. 

1 2 3 4 9 

B1.i Das pädagogische Konzept der Schule 1 2 3 4 9 
B1.j Ich bin selbst auf diese Schule gegangen. 1 2 3 4 9 
B1.k Freunde von meinem/ unserem Kind besuchten damals 

ebenfalls diese Schule. 
1 2 3 4 9 

B1.I Eines meiner anderen Kinder hat bereits diese Schule be-
sucht. 

1 2 3 4 9 

B1.m Der „gute Ruf“ dieser Schule 1 2 3 4 9 
B1.n Der „nicht so gute Ruf“ anderer möglicher Schulen. 1 2 3 4 9 
B1.p Dass in Georgsmarienhütte die aktuell besuchte Schulform 

zur Verfügung stand. 
1 2 3 4 9 

B1. q Dass in Georgsmarienhütte  die aktuell besuchte  Schulform 
nicht zur Verfügung stand. 

1 2 3 4 9 

B1.r Die Meinung/ Entscheidung unseres Kindes. 1 2 3 4 9 
B1.s Die konfessionelle Ausrichtung der Schule (Religion, z.B. 

katholisch) 
1 2 3 4 9 

B1.t Wir haben uns einfach dafür entschieden, es gab keinen 
richtigen Grund. 

1 trifft nicht zu 2 trifft zu 

B1.u Andere Gründe… 
(bitte ausfüllen wenn Ihnen noch etwas einfällt, was hier 
nicht genannt wurde) 
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C5a: Mein/ Unser Kind nimmt Nachmittagsangebote der Schule wie AG´s oder Hausaufgabenhilfe aktuell wahr. 

1 Nein  2 Ja 

C5: Ich bin auf die Früh- oder Nachmittagsbetreuung/ das offene Ganztagsangebot angewiesen. 

1 Nein 2 Ja, etwas.  3 Ja, sehr. 

Bitte bewerten Sie folgende Aussagen. 
überhaupt 
nicht gut 

teils/ 
teils 

gut  
kann ich nicht 
sagen 

C6) Eine Pflicht, dass mein Kind die nachmittäglichen Angebote der Schule/ 
den Ganztag besuchen müsste, fände ich… 

1 2 3 9 

 
C9) Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Rahmenbedingungen an Ihrer Schule. 

  überhaupt 
nicht zufrie-
den 

eher nicht 
so zufrie-
den 

neutral 
eher 
zufrieden 

sehr 
zufrieden 

kann ich 
nichts zu 
sagen 

9.1 Mit Hausaufgabenhilfe/ -betreuung. 1 2 3 4 5 9 

9.2 
Mit den  Projekten & AG´s der schu-
lischen Nachmittagsangebote 

1 2 3 4 5 9 

9.3 
Mit der Schulsozialarbeit an der 
Schule 

1 2 3 4 5 9 

9.4 
Mit der Kommunikation zwischen 
Eltern und Schule im Allgemeinen. 

1 2 3 4 5 9 

9.5 
Mit der Einbindung von Neuen Me-
dien oder Sozialen Netzwerken in 
den Unterricht/ Schulalltag. 

1 2 3 4 5 9 

9.6 Mittagsangebot  1 2 3 4 5 9 

9.7 
Kommunikation mit/ Rückmeldung 
durch die Lehrer*innen. 

1 2 3 4 5 9 

9.8 Leistungsanforderungen 1 2 3 4 5 9 

9.9 
Ausstattung (Medientechnik, PC-
Räume, Sporthalle etc.) 

1 2 3 4 5 9 
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Zum Schluss würden wir gern noch Ihre persönliche Meinung zu folgenden Themen erfragen? 

 
 

 

 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

  überhaupt 
nicht gut 

eher nicht 
so gut 

neutral eher gut sehr gut 
keine Mei-
nung 

C7.a 

Das aktuelle Schulsystem in Georgs-
marienhütte (Einteilung der Schul-
form Hauptschule, Realschule, Gym-
nasium, Förderschule) finde ich … 

1 2 3 4 5 9 

C7.b Ich finde Zensuren ab Klasse 5 … 1 2 3 4 5 9 

C7.c 
Lernentwicklungsberichte statt Zen-
suren (ab Klasse 5) finde ich … 

1 2 3 4 5 9 

C7.d 

Eine Schulform, in der Kinder weiter 
gemeinsam unterrichtet werden und 
nicht ab der 5. Klasse in die Leis-
tungsniveaus Gymnasium, Realschule 
und Hauptschule eingeteilt werden, 
finde ich… 

1 2 3 4 5 9 

C7.e 

Eine Schule in der auf Hausaufgaben 
weitgehend verzichtet werden könn-
te, finde ich… 

1 2 3 4 5 9 

C7.f 

Eine Schule, in der Sitzenbleiben  
oder die Abschulung in eine andere 
Schulform nicht notwendig wäre, 
finde ich… 

1 2 3 4 5 9 

  
trifft über-

haupt nicht zu 
trifft eher 
nicht zu 

neutral 
trifft  

eher zu 
trifft voll-

kommen zu 
keine Mei-

nung 

C7.g 

Die (weiterführende) Schule ist mei-
ner Ansicht nach für die Wissensver-
mittlung der Schülerinnen und Schü-
ler zuständig. 

1 2 3 4 5 9 

C7.h 

Die (weiterführende) Schule, ist mei-
ner Ansicht nach für die Berufsvorbe-
reitung der Schülerinnen und Schüler 
zuständig. 

1 2 3 4 5 9 

C7.i 

Die (weiterführende) Schule ist mei-
ner Ansicht nach dafür da, „soziale 
Kompetenzen“ der Schülerinnen und 
Schüler zu entwickeln und zu fördern. 

1 2 3 4 5 9 

C7.j 

Die (weiterführende) Schule ist mei-
ner Ansicht nach dafür da, „lebens-
praktische“ Kompetenzen (wie Selbst-
ständigkeit in Bewerbungen schrei-
ben, Haushalt, Behördengänge etc.) 
zu entwickeln und zu fördern. 

1 2 3 4 5 9 

Die Verantwortung dieser Befragung obliegt der  Stadt Georgsmarienhütte,  Bei Fragen  erreichen Sie uns unter: Info@georgsmarienhuette.de  
Wissenschaftliche Beratung und Begleitung: Dr. Marina Granzow, Sozialarbeitswissenschaftlerin (M.A.) Hochschule Osnabrück 
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